








B Eridevich von S3ces Snaden/ Tonig in

\ \‘ JD WET .‘(:; (6 ";_\ 1ot ey € ’ o - »
7 %) \ DBreuifen/ Davagraf su Brandenbura/ves %ﬁgmgen omifchen Reichs
AL @ Lre-Cammerer und Churfieft/ su Wagdeburg/ Eieve/ égﬂﬁlx@/ Berge/ Stettin/ Pom-
e metnde Saffubien und Wendens audy in Schlefien/su Eeoffen Hevlog Burgaraf ju Riwenberg) it su Hat-
Berftadt! Stindent und Saminy Sraf su Hohenzotlern der lave und Ravensberg) Herv su Favenfiein und decLandeYauenburg und
Birtorojae.  LIheEunden und befennen revmit fire Sedermdannigliden/denen o6 surviffen ndhtigit : Demmnad Wiveine eithero
mit Rifallen oabrgenommen|toadgeftalt bey Linferer $Rifice faft geein su twerden beginnetDay dic € oidaten fidh heimlich ver-
fotsert und nadybeeo i fremde Territoria fid) beacben| allioo fie fidy opne Wortviffen ibree Officiver/ odev fonften Femandes/fo ool
von Gvangelifthen alg Sathotifchen Predigern Copuliven faffen 5 Dabero dann gum ditevn gefthichiet/ dap em Soldat etfidye So-
nabte cinQBetd hat/vhe e der Officiver evfihret und Wivdann derglerdyen denen Regimentern und Suarnifonen bddft-naditherti-
genBeginnen wim fo viekveniger nadyfehen Enmnen/toeiln auf dieWeife torder Linfeve defhatl sum dfitern evgangene Werorduungen
dic meiffen Sofdaten bey denenn Corps besveibet feryn wiirden/ anderer dafyero entfichenden inconvenienticn nicht 51 gedencen; i3
Basen Wit ndbtig gefunvennadyitehendes Matrimonial- Edict publiciven su lafien 5 Und sroau ift Unfer eigenthicher enfeticher
Befeh! und Wilie/dag hinfihro rweder Unter-Oficiver nod gemeiner Sotdat iy getuifeen lafien folljofue Lorwiflen und Conlens
feines apitaind/tooruntee ev ehetmit einee WeibesPerfon fie fey aud) toer fie oolle; fidh) Chetich su verfpredien und nm‘g foenis
ger copuliven utaffen 3 Da audy ein Untec- Oficiver oder Semeinee {id) defien unterfiehen wiwde/ fo foll die3ufage dev She you
Feinen Kdfften) fondeen an fich felbften null und nichtig feynund davsw bedeTherte ohnmad)lifig) und sivar dev Hann mut Gin-
Fahriger Beftunas-Acbeit | das Weibesfrired aber mit dem Spinn-Haufe auf ein Fahe abgefreafiet twerden ; Woley) dann dev Wi
DesPerfon nicht beiffen folly fie foy gleich gefthrodngerts odet dieIufage nody fo veebindlidyja anc Eydlichen gefchehen 3 Windeaber
ein Unter-Officiver odec Gemener fich gav unteefrehen/ enttoeder in oder aufferhalb Landes heimfich ofne Confensfeines Sapitaing
fidy copuliven su taffen | (o foll auf foldenfall dic obige Straffe forvnd foider den SRann ald foider dag Weib verdoppelf foerden
Wornad) fidh alfo Federmannighd) und in fpecie unfer jeiger Senerat-Auditeur Katidy bey devgleichen forool in Suarnifo-
tenalg im Fetdenund alfd bety dev gangen Kdniglichen Avmee yorfommenden Matrimonial-Sadien su adhten audy darnach su foredyen
bat:  Damit audy memand und fondevtidy die Weibes - Pevfonen fidh mit dev Untoiffenbeit u entfduidigen/ fo haben Wit dicfes
Unfee Gdict duvd) dfientlichen Drud publiciven su laffers/ nohtig gefunden 5 Lnd foll dabeneben daffelbe nidht nur bey jedroeder
Sompagnie publiciret/fondect audy an Linfece fimtlidye SEomglidhe Confiftoria referibitet toerden/ foldies an jcder STivdy-T e
affigiven/umd ein vor allemaly von den Canbten publiciven i faflen ; Wre ¢ dann audy in denen Guarnifon-Sicchen Ouartaliz
tevyund bey jedeoeder Compagnie sum Libecfiup abgelefen toerden foll.  LbrEundlid) unter Unfever eigenhandigen Untecfehrifit und

aufgedeudten SToniglidyen Snficgel; So gefdehen und Segeben u KO an dev Spreeden 18ten Junit Anno 1701,
e

Seviderich,

3. 91, Geaf v, Barfup,







oy PP

DR St

AT

3

7




NI N s




A S ¢ ’ ’
n &3 t6es Dnaden/ Fonig in
su Brandenbura/des Weiligen Vomifchen Reichs
iteft / 3u BFagdeburg / Cleve/ &l Berges Stettin/ PWom-
andy in Slefien/su Eeoflen Hevbog/ Burggraf ju Nienbeeg Fivf su Hat
i o) et 31 Staven(tein und devLandeYaucnburg und
o8 utviffen nohtigi : Demnady Wiveinne Jeihero
foerden beginnet Dap dic € odaten fidh heimlich ver-
fiffen ifieer Officiver/ oder fonften Semandes/ fo fonl
s dfiteen gefthichet/ dag e Soldat etliche So-
h Regimentern und Guarnifonen bodet- nadjtheiliz
Infeve Deffalb sum offtern eegangene Werordnungen
Eftelieniden inconvententien nicht 31 gedenchen; s
laffen s Lind stoavift Unfee eigentlicher eenfiticher
fidh getdiften laffen follioneBorwiffen und Conlens
fe toolle/ fidh Chetid) ju verfprechen und m\% foeniz
en untevfrelen soiedel fofoll dic 3ufage dev She vou
[eile olmadytagig  und stvar det Mann mit Sin-
in Sabhv abgefivaffet toerden 5 AWobey danm dev Wi
ebindlidyja aud)ySudlichen gefhelen 5 Wiideaber
{6 Landes heimlidy ofne Confens feines S apitaing
i SRann als foider dag Weib verdoppelt fwerden :
uditent Katidh/ dery devaleichen forool i Suarnifo-
timonial-Sadyen su adyten audy darnady su forechen
s Univiffenfyeit 3u entfdhuidigen| fo haben Wie diefes
LInd folt dabeneben daffelbe nidyt nur bety jediveder
ria refcribivet foerdent/ foldyes an jeder Sivdy T hyive
ann audy i denen GSuarnifon-SLicden Quartaliz
1id unter Unfever eigerihandigen Unterfdyvifit und
br Spree/den 18ten Junit Anno 1701,

@

cvidetidh,

eu 51 SOV ]

=

: Farbkarte #13

J. 91, Braf 0. Barfuf,

L e = e e Pt UMt et W 25 7




	Wir Friderich von Gottes Gnaden, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heiligen Römischen Reichs, Ertz-Cammerer und Churfürst, zu Magdeburg ... Uhrkunden und bekennen hiermit für Jedermänniglichen, denen es zu wissen nöhtig ist: Demnach Wir eine Zeithero mit Mißfallen wahrgenommen, wasgestalt bey Unserer Milice fast gemein zu werden beginnet, daß die Soldaten sich heimlich verloben und nachhero in fremde Territoria sich begeben ...
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